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Kindergärten, Kindertagesstätten und Horte

Kornwestheim, den 21.04.2015

Liebe Kornwestheimer Eltern,

nachdem es nun seit der GEB-Sitzung im November letzten Jahres wieder etwas still um den GEB geworden ist, wir aber
dennoch nicht untätig waren, melden wir uns zurück mit dem 5. Elterninfobrief und berichten kurz über unsere Aktivitäten im
1. Quartal 2015.

Sicher haben Sie alle mitbekommen, dass die Stadt Kornwestheim derzeit große finanzielle Probleme plagen. Aufgrund der
angespannten Haushaltssituation bedingt durch die Gewerbesteuer Rückzahlung an die EnBW ist sie gezwungen massive
Einsparungen vorzunehmen, geplante Projekte und investive Maßnahmen zu streichen/zu verschieben um einen
ausgeglichenen Haushalt hinzubekommen. Kommunen, die keinen ausgeglichenen Haushalt vorweisen können, sind
verpflichtet, ein Haushaltskonsolidierungskonzept (auch: Haushaltssicherungskonzept) zu erstellen und vorzulegen. Das
Haushaltskonsolidierungskonzept stellt u.a. dar, wie das Haushaltsdefizit bzw. der Fehlbedarf in den kommenden
Haushaltsjahren abgebaut werden soll. Hierzu ist z.B. darzustellen, welche Maßnahmen die Kommune ergreifen will, um das
Defizit zu verringern. Ebenso ist im Haushaltskonsolidierungskonzept aufzuzeigen, in welchem Zeitraum wieder ein
ausgeglichener Haushalt erreicht werden soll. Nicht zuletzt ist auch zu zeigen, wie in der Zukunft das Entstehen neuer
Defizite vermieden werden soll. Schafft die Stadt diesen Spagat nicht, droht die Fremdbestimmung des Haushalts. Wenn
man auch zukünftig als Kommune handlungsfähig sein will und selbst seinen Weg bestimmen möchte, dann muss der
schmerzhafte Weg der Konsolidierung mit all seinen Konsequenzen gegangen werden. 

Wir haben die Haushaltsberatungen in den letzten Monaten kritisch verfolgt und auch verschiedene Stellungnahmen an den
Gemeinderat abgegeben.

Folgende Einschnitte müssen wir hinnehmen:

Gebührenerhöhung (vermutlich ab 09/2015)
Die CDU-Fraktion hatte die „Anhebung der Kindergartengebühren auf die Landesrichtsätze 2014 und Investition der
Mehreinnahmen in die Qualität der Kindergärten und die Betreuung“ beantragt. Bisher orientierten sich die Gebühren an
dem Stand der Landesrichtsätze von 2010/2011. Die Erhöhung haben wir in unseren Stellungnahmen an die Fraktionen
entschieden abgelehnt. Steigerungsraten von bis zu 62 Prozent bei den verlängerten Öffnungszeiten von unter
Dreijährigen – von der Weiterrechnung auf den Ganztagsbereich noch gar nicht zu reden sind nicht hinnehmbar. Trotz
angespannter Haushaltslage halten wir eine solche Gebührenerhöhung nicht für gerechtfertigt, zumal sich an der
Betreuungssituation bisher „keine Verbesserung“ ergeben hat. Diese Entscheidung einer Stadt, die attraktiv und
familiengerecht sein wolle, würde einseitig die junge Generation treffen, die auch noch die Zukunft sichern und
mitgestalten soll. Eltern investierten ohnehin einen Großteil ihres Einkommens in die Kinderbetreuung, zuzüglich
erheblicher Kosten etwa für Sportvereine oder Musikschule. Dass sich arbeiten gehen nicht mehr lohne, könne wohl
kaum kommunalpolitisches Ziel sein.
Unsere Stellungnahme hatte einem (Teil-)Erfolg! Die Fraktionen entschieden (mit 18 Ja-Stimmen, 7 Gegenstimmen und 1
Stimmenthaltung), dass es eine Gebührenerhöhung geben wird. Es erfolgt eine Erhöhung der Gebühren im
Kindergartenbereich um jeweils 10%, aber maximal bis zum Landesrichtsatz. Dem folgt eine Erhöhung der Gebühren in
der Ganztagsbetreuung. Hier gibt es es keine landesweite Empfehlung. Wenn die Kindergartenentgelte angepasst
werden, ist es unumgänglich, die Gebühren für die Ganztagesbetreuung ebenfalls anzupassen, da sonst ein
Ungleichverhältnis entsteht und die Sechs-Stunden-Betreuung teurer wäre als die Ganztagsbetreuung.

Weitere Informationen + ausführliche Stellungnahmen finden Sie auf unserer Homepage: www.geb-kornwestheim.de

Kornwestheim-Card
Kinder mit 3 Kindern haben künftig nicht mehr automatisch Anspruch auf die Kornwestheim-Card. Hier gilt nun eine Ein-
kommensgrenze. Bisher hatten alle Familien mit 3 oder mehr Kindern (einkommensunabhängigen) Anspruch auf die
Kornwestheim-Card.

Einkommensgrenzen (orientiert an der Stadt Stuttgart):

Haushalte mit Erwerbstätigen Haushalte ohne Erwerbstätige

Anzahl der Kinder Singles/Alleinerziehende Paare Singles/Alleinerziehende Paare

0 1.050 Euro 1.480 Euro 780 Euro 1.180 Euro

1 1.620 Euro 1.830 Euro 1.350 Euro 1.530 Euro

2 1.960 Euro 2.150 Euro 1.690 Euro 1.850 Euro

3 2.300 Euro 2.470 Euro 2.030 Euro 2.170 Euro
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Gartenneugestaltung im Kindergarten Bolzstrasse – keine Umsetzung, Neugestaltung wurde erneut verschoben

Streichung diverser Außenspielgeräte in den Einrichtungen – Sonnensegel (Daimler- und Johannesstr.), Spielgerät in der
Karlstr.

Einsparungen bei den Spielplätzen in Kornwestheim
Leider werden die in der GEB-Sitzung vorgestellten Spielgeräte aufgrund der angespannten Haushaltssituation nicht wie
geplant umgesetzt werden können – es können max. 1 - 2 Geräte in diesem Jahr ersetzt werden. Aufgrund der geringen
Ausstattung auf dem Spielplatz Schubart-/Bebelstraße wird auf diesem Spielplatz ein Ersatz für das Wasserspiel vorgese-
hen. Desweiteren wird voraussichtlich noch die Schaukel auf dem Spielplatz Ludwig-Herr-Straße ersetzt. Sobald Klarheit
hinsichtlich der finanziellen Mittel besteht und die Stadt Vorschläge hinsichtlich der Spielgeräte machen kann, setzt sie
sich mit dem GEB in Verbindung.

Hort Wette-Center
Wegfall der 3. Hortgruppe, da Anzahl der Kinder sinkt und kein Bedarf mehr besteht

Radbahn (Spielplatz Anna-Nopper-Str. beim Neckarpark)
wurde abgebaut und erneuert, Spielplatz ist inzwischen eröffnet und wird rege genutzt

Hort Bebelstrasse
Hortgruppe in der Bebelstrasse wurde geschlossen, die meisten Kinder gehen nun in den Hort Wette-Center, es ist geplant
in der Bebelstrasse eine neue Kleinkindgruppe zu eröffnen, die nötigen Umbaumaßnahmen wurde allerdings noch nicht be-
schlossen

Verkehrsprojekt ADACUS
Das Verkehrsprojekt ADAC auf Initiative des GEB ist im Jahr 2014 gut angenommen worden. Daher planen wir für 2015 eine
Wiederholung. Nähere Infos folgen. 

Treffen mit der Stadt Kornwestheim (Frau Wörsching und Frau Schwind) am 19.03.2014
Themen waren u.a. die Bedarfsplanung, das Rauchverbot auf den Spielplätzen und das Fahrradfahren im Salamanderstadt-
park – Rückmeldungen der Stadt zu einzelnen Themen stehen noch aus, wir informieren umgehend

Kindernest Kornwestheim
Das Kindernest wird nicht kommen.

Homepage GEB
Die Umstellung der Homepage auf einen neuen Anbieter ist erfolgt. Die Kosten sinken nun deutlich – jedoch erst ab Novem-
ber 2015 (Grund: Kündigungsfrist beim alten Anbieter)

Einsparung Kontoführungsgebühren
Hier sind wir noch in der Umsetzung – geplant ist ein kostenloses Vereinskonto für gemeinnützige Vereine bei der Volksbank

Das war eine kurze Zusammenfassung unserer Aktivitäten in den letzten 3 Monaten. Weitere Information finden Sie auch un-
ter www.geb-kornwestheim.de und auf Facebook.

Bei weiteren Fragen zu diesen und anderen Themen die Sie bewegen, stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Ihr
Sprecherkreis des GEB Kornwestheim
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